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IHR KOMPLETTANBIETER  
FÜR FORT- & AUSBILDUNGEN 

IN DER WP-PRAXIS: 
GREEN EXPERT

Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte 
AUDfIT®-Initialfortbildung ◄ 

ESG-PfNB [40,5 h] ◄

ESG-Qualifizierungsoffensive: 
ESG-Module zur Erstellung (ESG 1 – 5) [à 6,75 h] ◄ 

ESG-Module zur Prüfung  ESG 6 [6,75 h] ◄ 

Wahlweise ergänzende Fortbildung zum: 
ESG Consultant (AUDfIT) [37,75 h + 1,5 h] ◄ 

ESG Auditor (AUDfIT) [48,5 h + 3 h] ◄



AUDfIT Deutschland GmbH WPG  |  www.audfi t.de
Telefon: 07221 956 680  |  Fax: 07221 956 681  |  seminare@audfi t.de

Wie werde ich Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte?
Grandfather-Regelung
Die Wirtschaftsprüferkammer hat im Einklang mit dem Regierungsentwurf des CSRD-Umsetzungsgesetzes mit 
Veröffentlichung vom 25.07.2024 auf www.wpk.de die Voraussetzungen zur Registrierung zum

„Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte“
für Wirtschaftsprüfer, die unter die sogenannte „Grandfather-Regelung“ fallen, festgelegt.

Schritt 1: Besuch einer strukturierten Fortbildung, die den inhaltlichen und zeitlichen Anforderungen 
  (neu: 40 Stunden) genügt (= Initialfortbildung).
Schritt 2: Einreichung der Teilnahmebescheinigung bei der Wirtschaftsprüferkammer als Anlage zum  
  Antrag (evtl. digitales Verfahren).
Schritt 3: Stellung eines Antrags auf Registrierung als Prüfer für Nachhaltigkeits berichte.
Schritt 4: Sicherstellung weiterer Update-Fortbildungen in 2026 ff. zur Nachhaltigkeitsbericht erstattung 
  als kontinuierliche Fortbildung.

AUDfIT®-Initialfortbildung –  Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte (ESG-PfNB)*
Auf Basis der nun konkreter formulierten Vorgaben haben wir unser ESG-Qualifi zierungsprogramm 
 entsprechend ausgerichtet. 

Die AUDfIT®-Initialfortbildung ESG-PfNB** beinhaltet 6 Module à 6,75 Stunden, in Summe 40,5 Fortbildungsstunden. 

Wichtiger Hinweis
Neben der Initialfortbildung ESG-PfNB** besteht die Möglichkeit wahlweise ergänzende Fortbildungen  
zum ESG Consultant (AUDfIT) und/oder ESG Auditor (AUDfIT) zu besuchen, die jeweils mit einer Prüfung 
 abschließen. Bitte beachten Sie, dass die Prüfungen zum ESG Consultant (AUDfIT) und/oder ESG Auditor 
(AUDfIT) als Registrierungsvoraussetzung für den „Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte“ nicht erforderlich sind.

Nach der Devise „ESG-PfNB schlägt ESGC bzw. ESGA“, sollten Sie als Wirtschaftsprüfer darüber  nachdenken, 
ob die optionale Prüfung für ESGC bzw. ESGA für Sie entbehrlich ist.

Weitere, ausführliche und detaillierte Informationen, 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.audfi t.de -> AUDfIT® Aktuell (Nachricht vom 31.07.2024)

PRÜFER FÜR 
NACHHALTIGKEITSBERICHTE WERDEN

Unsere Fachreferenten (Wirtschaftsprüfer aus der WP-Praxis)

Unsere Fachreferenten sind in der Praxis tätige Wirtschaftsprüfer oder Experten 
auf dem Gebiet der Nachhaltigkeit. Sie unterstützen sowohl WP-Kollegen als 
auch Verantwortliche der Wirtschaft bei der (Erst-)Einrichtung und Pfl ege von 
Nachhaltigkeitsmanagementsystemen.
Fachliche Leitung
Alf-Christian Lösle
Dipl.-Wirt.-Ing.; WP/StB/CPA

* Die ESG-PfNB Initialfortbildung könnte Ihnen bei vollständiger Teilnahme an den Modulen ESG 1 – 6 
 [40,5 h] unter folgenden 
 Voraussetzungen als Grundlage für eine Registrierung im Berufsregister dienen:
 Voraussetzung 1: Die fi nale Verabschiedung des CSRD Umsetzungsgesetzes erfolgt inhaltsgleich zum 
 Regierungsentwurf vom 24.07.2024.
 Voraussetzung 2: Es erfolgt eine Anerkennung ihrer persönlichen Teilnahmebescheinigung durch die 
 Wirtschaftsprüferkammer im Rahmen ihres Registrierungsverfahrens.

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Premium-Webinar-Angeboten um eine teilnehmerbezogene Buchung handelt. Es ist Ihnen nicht erlaubt, Ihre persönlichen Zugangsdaten 
an andere Personen weiterzugeben. Ausschließlich Sie sind berechtigt, die Veranstaltung digital anzusehen. Das Filmmaterial darf nicht für interne Fortbildungsveranstaltungen 
Ihrer WP-Praxis in Gruppen verwendet werden. Wir verweisen hier auf die AUDfIT®-Teilnahmebedingungen für digitale Aus- und Fortbildungsformate „Lizenzverstoß und Folgen“.



AUDfIT Deutschland GmbH WPG  |  www.audfit.de
Telefon: 07221 956 680  |  Fax: 07221 956 681  |  seminare@audfit.de

ANMELDEFORMULAR GREEN EXPERT (Sammelbuchung) 
AUDfIT®-Initialfortbildung ESG-PfNB [40,5 h]

1  Die AUDfIT®-AGB, vgl. audfit.de, akzeptiere ich.
2  Bei Buchungen mit Papierskript erhalten Sie zusätzlich zu den digitalen Seminarunterlagen ein gedrucktes Exemplar (pro ESG-Modul: + 40 €). A
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TEILNEHMER/-IN* PERSONENBEZOGENE E-MAIL TEILNEHMER/-IN* 1 2

1.

2.

3.

Name der Firma*:

Anschrift / Telefon*:

E-Mail-Firma*:

E-Mail-Rechnung*: Unterschrift/Stempel
Stand: 01.08.2024; Änderungen vorbehalten * Pflichtfelder

Unsere Fachreferenten (Wirtschaftsprüfer aus der WP-Praxis)

* Die ESG-PfNB Initialfortbildung könnte Ihnen bei vollständiger Teilnahme an den Modulen ESG 1 – 6 [40,5 h] unter folgenden  
	Voraussetzungen als Grundlage für eine Registrierung im Berufsregister dienen:
	Voraussetzung 1: Die finale Verabschiedung des CSRD Umsetzungsgesetzes erfolgt inhaltsgleich zum Regierungsentwurf vom 24.07.2024.
	Voraussetzung 2: Es erfolgt eine Anerkennung ihrer persönlichen Teilnahmebescheinigung durch die Wirtschaftsprüferkammer im  
	Rahmen ihres Registrierungsverfahrens.

	ESG-PfNB [40,5 h] – Premium-Webinar Live*
Bitte die Terminvarianten (TV) in der nachfolgenden Übersicht ankreuzen (TV1 und TV2 sind kombinierbar)!

Tagungszeiten 08:30 – 16:45 Uhr 2024 (TV1) 2025 (TV2) Dauer ohne Pausen

 ESG 1 overview c 19.09.2024 c 27.01.2025 [6,75 h]

 ESG 2 basics c 20.09.2024 c 28.01.2025 [6,75 h]

 ESG 3 advanced c 23.09.2024 c 29.01.2025 [6,75 h]

 ESG 4 experienced c 24.09.2024 c 04.02.2025 [6,75 h]

 ESG 5 professional c 15.10.2024 c 05.02.2025 [6,75 h]

 ESG 6 audit / review c 04.12.2024 c 24.02.2025 [6,75 h]

	ESG-PfNB [40,5 h] – Premium-Webinar OnDemand*
Bitte die Terminvarianten (TV) in der nachfolgenden Übersicht ankreuzen (TV1 und TV2 sind kombinierbar)!

Abrufzeitraum Beginn (TV1) Ende (TV1) Beginn (TV2) Ende (TV2) Dauer ohne Pausen

 ESG 1 overview c 30.09.2024

15.02.2025

c 20.02.2025

31.03.2025

[6,75 h]

 ESG 2 basics c 30.09.2024 c 20.02.2025 [6,75 h]

 ESG 3 advanced c 04.10.2024 c 20.02.2025 [6,75 h]

 ESG 4 experienced c 04.10.2024 c 04.03.2025 [6,75 h]

 ESG 5 professional c 25.10.2024 c 04.03.2025 [6,75 h]

 ESG 6 audit / review c 15.12.2024 c 11.03.2025 [6,75 h]

	ESG-PfNB [40,5 h] – Präsenzveranstaltung in NRW
5-tägiges, einwöchiges (Mo – Fr) Kompaktseminar (nur als 5-Tages-Block buchbar)

Die 6 Module werden an 5 Tagen behandelt. 2025 Tagungszeiten Dauer ohne Pausen

 ESG 1 overview

 ESG 2 basics

 ESG 3 advanced

 ESG 4 experienced

 ESG 5 professional

 ESG 6 audit / review

20.01.2025 10 – 19 Uhr [7 h]

21.01.2025 8 – 19 Uhr [9 h]

22.01.2025 8 – 19 Uhr [9 h]

23.01.2025 8 – 19 Uhr [9 h]

24.01.2025 8 – 16 Uhr [6,5 h]

Prüfer für Nachhaltigkeitsberichte (Grandfather-Regelung)
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Gliederung ESG-Qualifizierungsprogramm by AUDfIT*: *Änderungen vorbehalten; Stand: 02.08.2024
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Grundlagen zur nichtfinanziellen Berichterstattung (Teil 1 von 2)
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 1 von 4)

1. Ziele und Grenzen, Erwartungen und Mitarbeit

1.1 Ziele und Erwartungen der Teilnehmer

1.2 Voraussetzungen, Grenzen der Veranstaltung und Bitte zur aktiven Mitarbeit

1.3 Gefahr für Praktiker: Halbwissen ohne Kenntnis der relevanten Normen

2. ESG-Reporting: Zielsetzung, Notwendigkeit, das Unternehmen als Verpflichteter

2.1 Zielsetzung der EU

2.2 Nebeneinander von europäischem und nationalem Recht

2.3 Das Unternehmen als Verpflichteter

3. Rechtliche Anforderungen für die Aufstellung der jährlichen und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte

3.1 Regelungen zur Aufstellung in der Corporate Sustainability Reporting Directive der EU (CSRD)

3.2 Nationale Vorschriften in Bezug auf die Aufstellung der Nachhaltigkeitsberichte, insbesondere des HGB
und des EG-HGB

4. Standards für die Aufstellung der jährlichen und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte

4.1 Überblick über die European Sustainability Reporting Standards (ESRS) und Inhalte wesentlicher 
Einzelstandards (insbesondere ESRS 1, ESRS 2 und Kerninhalte der themenspezifischen ESRS)

4.2 Besonderheiten wie Schätzungen, Wertschöpfungskette, Stakeholderkreis und ESEF

5. Überblick über die Kerninhalte der EU Taxonomie

6. Überblick über die Pflichten gemäß LkSG/CSDDD
 Inhalt / Normen und Gesetze / Offenlegung
 CSDDD Ergänzungen und Abweichungen zum LkSG

7. Rechtliche Anforderungen und Standards für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten

7.1 Regelungen zur Prüfung in der CSRD

7.2 Nationale Vorschriften zur Prüfung, insbes. des HGB u. des EGHGB

7.3 Standards für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten

7.4 Wesentliche Unterschiede zwischen Prüfung mit begrenzter Sicherheit und hinreichender Sicherheit; 
Berichterstattung des Nachhaltigkeitsprüfers
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EU Taxonomie-Verordnung
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 2 von 4)

1. Die EU Taxonomie-Verordnung

1.1 Zielsetzung der Taxonomie-Verordnung

1.2 Kreis der verpflichteten Unternehmen

1.3 Rechtliche Grundlagen

1.4 Unterstützungsangebote der EU

2. Einführung: Die sechs Umweltziele der Taxonomie-Verordnung
 Beitrag zum Klimaschutz
 Anpassung an den Klimawandel
 Schutz von Wasser- und Meeresressourcen
 Stärkung der Kreislaufwirtschaft
 Verringerung der Umweltverschmutzung
 Schutz der biologischen Vielfalt

3. Schritt für Schritt: Methodische Vorgehensweise zur Beurteilung von Wirtschaftsaktivitäten
 Wesentlicher Beitrag zu einem der sechs Umweltziele
 Keine Beeinträchtigung eines der fünf anderen Umweltziele
 Einhaltung der sozialen Mindestkriterien
 Sonstige Aspekte

4. Im Fokus: Bestimmung der relevanten Kennzahlen
 Anteil grüner Umsatzerlöse
 Anteil grüner Investitionen (CapEx)
 Anteil grüner Betriebsausgaben (OpEx)

5. Praxisfälle zur Anwendung der EU Taxonomie

6. Transparenz: ESEF-VO und Offenlegungspflichten
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l Erstellung nichtfinanzielle Berichterstattung (Teil 2 von 2)

Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 4 von 4)

1. Themenbereich ESRS E2 „Umweltverschmutzung“
 Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden
 Besorgniserregende Stoffe

2. Themenbereich ESRS E3 „Wasser- und Meeresressourcen“

3. Themenbereich ESRS E4 „Biodiversität und Ökosysteme“

4. Themenbereich ESRS E5 „Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft“

5. Weitere spezifische Standards und Berichtsbestandteile (social aspects) ESRS S1-ESRS S4

5.1 Standardübergreifende Vorgehensweise ESRS S (Social)
 Richtlinien des Unternehmens
 Verfahren zur Einbindung Betroffener
 Prozesse zur Bewertung negativer Auswirkungen
 Maßnahmen zur Minderung von Risiken und Verfolgung von Chancen
 Ziele im Zusammenhang mit negativen Auswirkungen, Chancen und Risiken

5.2 ESRS S1 „Eigene Belegschaft“
 Merkmale der Mitarbeiter des Unternehmens
 Merkmale von nicht angestellten Arbeitnehmern in der eigenen Belegschaft des 

Unternehmens
 Tarifbindung und sozialer Dialog
 Diversitätsindikatoren
 Angemessene Löhne
 Sozialschutz
 Menschen mit Behinderungen
 Indikatoren für Ausbildung und Kompetenzentwicklung
 Gesundheits- und Sicherheitsindikatoren
 Indikatoren für die Work-Life-Balance
 Vergütungskennzahlen (Entgeltgefälle und Gesamtvergütung)
 Vorfälle, Beschwerden und schwerwiegende menschenrechtliche Auswirkungen und Vorfälle

5.3 ESRS S2 „Arbeitnehmer in der Wertschöpfungskette“
 Kanäle für Mitarbeiter der Wertschöpfungskette, um Bedenken zu äußern

5.4 ESRS S3 „Betroffene Gemeinschaften“

5.5 ESRS S4 „Verbraucher und Endnutzer“

6. ESRS G „Geschäftsgebaren“
 Unternehmenskultur und Verhaltensrichtlinien
 Management von Beziehungen zu Lieferanten
 Verhinderung und Aufdeckung von Korruption / Bestechung
 Bestätigte Fälle von Korruption oder Bestechung
 Politische Einflussnahme und Lobbying-Aktivitäten
 Zahlungspraktiken

7. Exkurs: Sektorspezifische Standards

8. Offenlegungstechnik: XBRL-Taxonomie zu ESRS und Taxonomie-Verordnung
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Grundlagen zur nichtfinanziellen Berichterstattung (Teil 2 von 2)
Nachhaltigkeitsanalyse, Due-Dilligence-Prozesse zu Nachhaltigkeitsaspekten

1. Nachhaltigkeitsanalyse: Strategie und Geschäftsmodell des Unternehmens in Bezug auf Nachhaltigkeit
 Analyse der Strategie (Ist-Zustand und Zielvorstellung) und des Geschäftsmodells des Unternehmens in 

Bezug auf Nachhaltigkeit

2. Nachhaltigkeitsanalyse: Wesentlichkeitsanalyse nach ESRS hinsichtlich finanzieller Wesentlichkeit und 
Wesentlichkeit der Auswirkungen (doppelte Wesentlichkeit)

2.1 Fachliche Grundlagen

2.2 Begriff der Auswirkungen, Risiken und Chancen (impacts, risks and opportunities - IRO)

2.3 Doppelte Wesentlichkeit nach ESRS

2.4 Inside-out-Perspektive (Umwelt- und soziale Wesentlichkeit)

2.5 Outside-In Perspektive (Finanzielle Wesentlichkeit)

2.6 Der Wesentlichkeitsbewertungsprozess

3. Nachhaltigkeitsanalyse: Übergangsplan im Bereich Kilmaschutz sowie ggf. ergänzende Resilienzanalyse

4. Due-Dilligence-Prozesse zu Nachhaltigkeitsaspekten

4.1 Verfahren zum Umgang, Verhinderung, Minderung, Rechenschaftslegung bezüglich Auswirkungen 
(Sorgfaltspflicht)

4.2 Aufgaben und Verantwortlichkeiten der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane in Bezug auf die 
Ausübung der Sorgfaltspflicht

4.3 Due-Dilligence-Prozess bezüglich Ermittlung der IROs und Bewertung der Wesentlichkeit

4.4 Prozess zur Erstellung der Nachhaltigkeitsberichte

5. Zusammenfassung: Projektschritte und Aktivitäten-Maßnahmen-Plan
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Erstellung nichtfinanzielle Berichterstattung (Teil 1 von 2)
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 3 von 4)

1. Die ESRS-Standards zur Nachhaltigkeitsberichterstattung (Repetitorium)

2. ESRS 1 – Allgemeine Anforderungen
 Aufbau eines Berichts
 Ausführlichkeit der Darstellungen
 Allgemeine Grundlagen für die Erstellung der Nachhaltigkeitserklärungen
 Die Rolle der Verwaltungs-, Leistungs- und Aufsichtsorgane
 Interessen und Ansichten von Stakeholdern
 Einbeziehung der Wertschöpfungskette

3. Im Fokus: Praktische Umsetzung des Prozesses der doppelten Wesentlichkeit

4. ESRS 2 – Allgemeine Angaben (einführender Berichtsteil)
 Allgemeine Merkmale der NB
 Tätigkeitsbereiche des Unternehmens
 Beschreibung der Wertschöpfungskette, Schätzunsicherheiten
 Allgemeine Konformitätserklärung (Einhaltung ESRS)

5. Themenbereich ESRS E1 „Klimawandel“
 Übergangsplan für den Klimaschutz
 Strategien im Zusammenhang mit dem Klimaschutz
 Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit den Klimastrategien
 Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel
 Abbau von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von Treibhausgasen, finanziert über 

CO2-Gutschriften
 Interne CO2-Bepreisung
 Erwartete finanzielle Auswirkungen wesentlicher physischer Risiken und Übergangsrisiken sowie 

potenzielle klimabezogene Chancen

6. Im Fokus: Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen
 Energieverbrauch und -mix
 Brutto-Scopes 1, 2, 3 und THG-Gesamtemissionen
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Die Prüfung der nichtfinanziellen Informationen
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Prüfung von 
Nachhaltigkeitsberichten

1. Regelungen zur Prüfung in der Corporate Sustainability Directive der EU (CSRD)

2. Nationale Vorschriften in Bezug auf die Prüfung der Nachhaltigkeitsberichte, insbesondere des HGB und 
des EG-HGB

3. Bestehende Standards, die für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten benutzt werden können (zum 
Beispiel ISAE 3000 Revised)

4. Abgrenzung zu den nationalen Prüfungsstandards zur nichtfinanziellen Berichterstattung
 IDW EPS 352 (08.2022)
 IDW EPS 990 (11.2022)
 IDW EPS 991 (11.2022)

5. Erst nach endgültiger Verabschiedung: ISSA 5000 als mögliche Grundlage für die von der EU 
anzunehmenden Standards

6. Besonderheiten wie wesentliche Unterschiede zwischen Prüfung mit begrenzter Sicherheit und 
hineinreichender Sicherheit; Berichterstattung des Nachhaltigkeitsprüfers

7. Prüfung des IKS zur Aufstellung eines Nachhaltigkeitsberichts
(IDW Praxishinweis 4/2023)

Gesamtdauer: 40,5 Std     /     Mindestteilnahmedauer: 40 Std

Übersicht: Fachliche Inhalte und Module (modulweise buchbar)
ESG-Qualifi zierungsprogramm by AUDfIT®

* Stand: 01.08.2024; Änderungen vorbehalten
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Gliederung ESG-Qualifizierungsprogramm by AUDfIT*: *Änderungen vorbehalten; Stand: 02.08.2024

M
od

ul
 A

 –
(g

an
zt

äg
ig

 –
6,

75
 h

)  
 ES

G
 1

ov
er

vi
ew

Grundlagen zur nichtfinanziellen Berichterstattung (Teil 1 von 2)
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 1 von 4)

1. Ziele und Grenzen, Erwartungen und Mitarbeit

1.1 Ziele und Erwartungen der Teilnehmer

1.2 Voraussetzungen, Grenzen der Veranstaltung und Bitte zur aktiven Mitarbeit

1.3 Gefahr für Praktiker: Halbwissen ohne Kenntnis der relevanten Normen

2. ESG-Reporting: Zielsetzung, Notwendigkeit, das Unternehmen als Verpflichteter

2.1 Zielsetzung der EU

2.2 Nebeneinander von europäischem und nationalem Recht

2.3 Das Unternehmen als Verpflichteter

3. Rechtliche Anforderungen für die Aufstellung der jährlichen und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte

3.1 Regelungen zur Aufstellung in der Corporate Sustainability Reporting Directive der EU (CSRD)

3.2 Nationale Vorschriften in Bezug auf die Aufstellung der Nachhaltigkeitsberichte, insbesondere des HGB
und des EG-HGB

4. Standards für die Aufstellung der jährlichen und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte

4.1 Überblick über die European Sustainability Reporting Standards (ESRS) und Inhalte wesentlicher 
Einzelstandards (insbesondere ESRS 1, ESRS 2 und Kerninhalte der themenspezifischen ESRS)

4.2 Besonderheiten wie Schätzungen, Wertschöpfungskette, Stakeholderkreis und ESEF

5. Überblick über die Kerninhalte der EU Taxonomie

6. Überblick über die Pflichten gemäß LkSG/CSDDD
 Inhalt / Normen und Gesetze / Offenlegung
 CSDDD Ergänzungen und Abweichungen zum LkSG

7. Rechtliche Anforderungen und Standards für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten

7.1 Regelungen zur Prüfung in der CSRD

7.2 Nationale Vorschriften zur Prüfung, insbes. des HGB u. des EGHGB

7.3 Standards für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten

7.4 Wesentliche Unterschiede zwischen Prüfung mit begrenzter Sicherheit und hinreichender Sicherheit; 
Berichterstattung des Nachhaltigkeitsprüfers
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EU Taxonomie-Verordnung
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 2 von 4)

1. Die EU Taxonomie-Verordnung

1.1 Zielsetzung der Taxonomie-Verordnung

1.2 Kreis der verpflichteten Unternehmen

1.3 Rechtliche Grundlagen

1.4 Unterstützungsangebote der EU

2. Einführung: Die sechs Umweltziele der Taxonomie-Verordnung
 Beitrag zum Klimaschutz
 Anpassung an den Klimawandel
 Schutz von Wasser- und Meeresressourcen
 Stärkung der Kreislaufwirtschaft
 Verringerung der Umweltverschmutzung
 Schutz der biologischen Vielfalt

3. Schritt für Schritt: Methodische Vorgehensweise zur Beurteilung von Wirtschaftsaktivitäten
 Wesentlicher Beitrag zu einem der sechs Umweltziele
 Keine Beeinträchtigung eines der fünf anderen Umweltziele
 Einhaltung der sozialen Mindestkriterien
 Sonstige Aspekte

4. Im Fokus: Bestimmung der relevanten Kennzahlen
 Anteil grüner Umsatzerlöse
 Anteil grüner Investitionen (CapEx)
 Anteil grüner Betriebsausgaben (OpEx)

5. Praxisfälle zur Anwendung der EU Taxonomie

6. Transparenz: ESEF-VO und Offenlegungspflichten
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l Erstellung nichtfinanzielle Berichterstattung (Teil 2 von 2)

Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 4 von 4)

1. Themenbereich ESRS E2 „Umweltverschmutzung“
 Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden
 Besorgniserregende Stoffe

2. Themenbereich ESRS E3 „Wasser- und Meeresressourcen“

3. Themenbereich ESRS E4 „Biodiversität und Ökosysteme“

4. Themenbereich ESRS E5 „Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft“

5. Weitere spezifische Standards und Berichtsbestandteile (social aspects) ESRS S1-ESRS S4

5.1 Standardübergreifende Vorgehensweise ESRS S (Social)
 Richtlinien des Unternehmens
 Verfahren zur Einbindung Betroffener
 Prozesse zur Bewertung negativer Auswirkungen
 Maßnahmen zur Minderung von Risiken und Verfolgung von Chancen
 Ziele im Zusammenhang mit negativen Auswirkungen, Chancen und Risiken

5.2 ESRS S1 „Eigene Belegschaft“
 Merkmale der Mitarbeiter des Unternehmens
 Merkmale von nicht angestellten Arbeitnehmern in der eigenen Belegschaft des 

Unternehmens
 Tarifbindung und sozialer Dialog
 Diversitätsindikatoren
 Angemessene Löhne
 Sozialschutz
 Menschen mit Behinderungen
 Indikatoren für Ausbildung und Kompetenzentwicklung
 Gesundheits- und Sicherheitsindikatoren
 Indikatoren für die Work-Life-Balance
 Vergütungskennzahlen (Entgeltgefälle und Gesamtvergütung)
 Vorfälle, Beschwerden und schwerwiegende menschenrechtliche Auswirkungen und Vorfälle

5.3 ESRS S2 „Arbeitnehmer in der Wertschöpfungskette“
 Kanäle für Mitarbeiter der Wertschöpfungskette, um Bedenken zu äußern

5.4 ESRS S3 „Betroffene Gemeinschaften“

5.5 ESRS S4 „Verbraucher und Endnutzer“

6. ESRS G „Geschäftsgebaren“
 Unternehmenskultur und Verhaltensrichtlinien
 Management von Beziehungen zu Lieferanten
 Verhinderung und Aufdeckung von Korruption / Bestechung
 Bestätigte Fälle von Korruption oder Bestechung
 Politische Einflussnahme und Lobbying-Aktivitäten
 Zahlungspraktiken

7. Exkurs: Sektorspezifische Standards

8. Offenlegungstechnik: XBRL-Taxonomie zu ESRS und Taxonomie-Verordnung
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Grundlagen zur nichtfinanziellen Berichterstattung (Teil 2 von 2)
Nachhaltigkeitsanalyse, Due-Dilligence-Prozesse zu Nachhaltigkeitsaspekten

1. Nachhaltigkeitsanalyse: Strategie und Geschäftsmodell des Unternehmens in Bezug auf Nachhaltigkeit
 Analyse der Strategie (Ist-Zustand und Zielvorstellung) und des Geschäftsmodells des Unternehmens in 

Bezug auf Nachhaltigkeit

2. Nachhaltigkeitsanalyse: Wesentlichkeitsanalyse nach ESRS hinsichtlich finanzieller Wesentlichkeit und 
Wesentlichkeit der Auswirkungen (doppelte Wesentlichkeit)

2.1 Fachliche Grundlagen

2.2 Begriff der Auswirkungen, Risiken und Chancen (impacts, risks and opportunities - IRO)

2.3 Doppelte Wesentlichkeit nach ESRS

2.4 Inside-out-Perspektive (Umwelt- und soziale Wesentlichkeit)

2.5 Outside-In Perspektive (Finanzielle Wesentlichkeit)

2.6 Der Wesentlichkeitsbewertungsprozess

3. Nachhaltigkeitsanalyse: Übergangsplan im Bereich Kilmaschutz sowie ggf. ergänzende Resilienzanalyse

4. Due-Dilligence-Prozesse zu Nachhaltigkeitsaspekten

4.1 Verfahren zum Umgang, Verhinderung, Minderung, Rechenschaftslegung bezüglich Auswirkungen 
(Sorgfaltspflicht)

4.2 Aufgaben und Verantwortlichkeiten der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane in Bezug auf die 
Ausübung der Sorgfaltspflicht

4.3 Due-Dilligence-Prozess bezüglich Ermittlung der IROs und Bewertung der Wesentlichkeit

4.4 Prozess zur Erstellung der Nachhaltigkeitsberichte

5. Zusammenfassung: Projektschritte und Aktivitäten-Maßnahmen-Plan
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Erstellung nichtfinanzielle Berichterstattung (Teil 1 von 2)
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Aufstellung der jährlichen
und konsolidierten Nachhaltigkeitsberichte (Teil 3 von 4)

1. Die ESRS-Standards zur Nachhaltigkeitsberichterstattung (Repetitorium)

2. ESRS 1 – Allgemeine Anforderungen
 Aufbau eines Berichts
 Ausführlichkeit der Darstellungen
 Allgemeine Grundlagen für die Erstellung der Nachhaltigkeitserklärungen
 Die Rolle der Verwaltungs-, Leistungs- und Aufsichtsorgane
 Interessen und Ansichten von Stakeholdern
 Einbeziehung der Wertschöpfungskette

3. Im Fokus: Praktische Umsetzung des Prozesses der doppelten Wesentlichkeit

4. ESRS 2 – Allgemeine Angaben (einführender Berichtsteil)
 Allgemeine Merkmale der NB
 Tätigkeitsbereiche des Unternehmens
 Beschreibung der Wertschöpfungskette, Schätzunsicherheiten
 Allgemeine Konformitätserklärung (Einhaltung ESRS)

5. Themenbereich ESRS E1 „Klimawandel“
 Übergangsplan für den Klimaschutz
 Strategien im Zusammenhang mit dem Klimaschutz
 Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit den Klimastrategien
 Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel
 Abbau von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von Treibhausgasen, finanziert über 

CO2-Gutschriften
 Interne CO2-Bepreisung
 Erwartete finanzielle Auswirkungen wesentlicher physischer Risiken und Übergangsrisiken sowie 

potenzielle klimabezogene Chancen

6. Im Fokus: Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen
 Energieverbrauch und -mix
 Brutto-Scopes 1, 2, 3 und THG-Gesamtemissionen
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Die Prüfung der nichtfinanziellen Informationen
Rechtliche Anforderungen und Standards für die Prüfung von 
Nachhaltigkeitsberichten

1. Regelungen zur Prüfung in der Corporate Sustainability Directive der EU (CSRD)

2. Nationale Vorschriften in Bezug auf die Prüfung der Nachhaltigkeitsberichte, insbesondere des HGB und 
des EG-HGB

3. Bestehende Standards, die für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten benutzt werden können (zum 
Beispiel ISAE 3000 Revised)

4. Abgrenzung zu den nationalen Prüfungsstandards zur nichtfinanziellen Berichterstattung
 IDW EPS 352 (08.2022)
 IDW EPS 990 (11.2022)
 IDW EPS 991 (11.2022)

5. Erst nach endgültiger Verabschiedung: ISSA 5000 als mögliche Grundlage für die von der EU 
anzunehmenden Standards

6. Besonderheiten wie wesentliche Unterschiede zwischen Prüfung mit begrenzter Sicherheit und 
hineinreichender Sicherheit; Berichterstattung des Nachhaltigkeitsprüfers

7. Prüfung des IKS zur Aufstellung eines Nachhaltigkeitsberichts
(IDW Praxishinweis 4/2023)

Gesamtdauer: 40,5 Std     /     Mindestteilnahmedauer: 40 Std
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ANMELDEFORMULAR GREEN EXPERT 2024 (Paketbuchung)
ESG Consultant (AUDfIT) + ESG Auditor (AUDfIT) (Fortbildung [48,5 h] + Prüfungen [3 h])

ESG Consultant (AUDfIT) + ESG Auditor (AUDfIT) (Fortbildung [48,5 h] + Prüfungen [3 h]) 
Bitte Terminvarianten in der unten stehenden Übersicht ankreuzen (kombinierbar, 1 Kreuz je Zeile)!

ESG Consultant (AUDfIT) (Voraussetzung für ESG Auditor (AUDfIT)) (Fortbildung [37,75 h] + Prüfung [1,5 h])

Dieses Paket beinhaltet die Veranstaltungen ESG 1 overview, ESG 2 basics, ESG 3 advanced, ESG 4 experienced,  
ESG 5 professional sowie die Präsenz-Termine ESG 1 – 5 Q & A und die anschließende Prüfung zum ESG Consultant (AUDfIT).

Bitte Terminvarianten in der unten stehenden Übersicht ankreuzen (kombinierbar, 1 Kreuz je Zeile)!
Eine Anerkennung nach einer offiziellen Bildungsnorm (z. B. Berufsbildungsgesetz) liegt für den ESG Consultant (AUDfIT) nicht vor.

Upgrade zum ESG Auditor (AUDfIT) (Fortbildung [10,75 h] + Prüfung [1,5 h])

Dieses Paket beinhaltet die Veranstaltung ESG 6 audit/review sowie die Präsenz-Termine ESG 6 Q & A und die anschließende  
Prüfung zum ESG Auditor (AUDfIT). Voraussetzung für die Teilnahme ist die bereits bestandene Prüfung zum ESG Consultant (AUDfIT).

Bitte Terminvarianten in der unten stehenden Übersicht ankreuzen (kombinierbar, 1 Kreuz je Zeile)!
Eine Anerkennung nach einer offiziellen Bildungsnorm (z. B. Berufsbildungsgesetz) liegt für den ESG Auditor (AUDfIT) nicht vor.

Veranstaltungsformat Premium-Webinar Live Premium-Webinar OnDemand Präsenz Dortmund Dauer 
ohne 

PausenTagungszeiten 08:30 – 16:45 Uhr Abrufzeitraum Q&A: 09:00 – 14:15 Uhr 
Prüfung: 14:45 – 16:15 Uhr

ESG 1 overview 	 c 19.09.2024 	 c 30.09.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 2 basics 	 c 20.09.2024 	 c 30.09.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 3 advanced 	 c 23.09.2024 	 c 04.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 4 experienced 	 c 24.09.2024 	 c 04.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 5 professional 	 c 15.10.2024 	 c 25.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 1 – 5 Q&A 	 c 24.10.2024 [4 h]

ESG 1 – 5 Prüfung 	 c 24.10.2024 [1,5 h]

ESG 6 audit/review 	 c 04.12.2024 	 c 15.12.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 6 Q&A 	 c 12.12.2024 [4 h]

ESG 6 Prüfung 	 c 12.12.2024 [1,5 h]

ESG 1 – 5 Update 	 c jeweils KW 4 2026 ff. 	 c jeweils KW 6 – 10 2026 ff. 	 c jeweils KW 4 2026 ff. [4 h]

ESG 1 – 6 Update 	 c jeweils KW 4 2026 ff. 	 c jeweils KW 6 – 10 2026 ff. 	 c jeweils KW 4 2026 ff. [6 h]

Name der Firma*:

Anschrift / Telefon*:

E-Mail-Firma*:

E-Mail-Rechnung*: Unterschrift/Stempel
Stand: 01.08.2024; Änderungen vorbehalten * Pflichtfelder

Der ESG Consultant (AUDfIT) erfordert ein jährliches Update von 4 Stunden, der ESG Auditor (AUDfIT) erfordert ein jährliches 
Update von 6 Stunden, um Kenntnisse von aktuellen Neuerungen zu erhalten, die für die Erstellung und/oder Prüfung der 
normenkonformen Nachhaltigkeitsberichte unverzichtbar sind.

Wichtiger Hinweis für Wirtschaftsprüfer:innen: 
Die Fortbildungen gelten nicht grundsätzlich als Grundlage für eine Registrierung im Berufsregister (Prüfer für Nachhaltigkeits-
berichte). Bitte weichen Sie gegebenenfalls auf die Initialfortbildung ESG-PfNB aus.

1  Die AUDfIT®-AGB, vgl. audfit.de, akzeptiere ich.
2  Bei Buchungen mit Papierskript erhalten Sie zusätzlich zu den digitalen Seminarunterlagen ein gedrucktes Exemplar (pro ESG-Modul: + 40 €). A
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AUDfIT Deutschland GmbH WPG  |  www.audfit.de
Telefon: 07221 956 680  |  Fax: 07221 956 681  |  seminare@audfit.de

ANMELDEFORMULAR GREEN EXPERT 2024 (Paketbuchung)
ESG Consultant (AUDfIT) + ESG Auditor (AUDfIT) (Fortbildung [48,5 h] + Prüfungen [3 h])

GEBÜHREN UND ERMÄSSIGUNGEN 2024
(alle Angaben in €, zzgl. gesetzliche MwSt)

Wir kennen die Notwendigkeit, dass sich alle Kollegen einer 
WP-Praxis regelmäßig weiterbilden müssen. Daher geben wir 
die Vorteile, die eine gleichzeitige Anmeldung von mehreren 
Seminaren oder Teilnehmern für uns mit sich bringt, gerne an 
Sie zurück. Kommen Sie in den Genuss von Nachlässen, indem 

Sie mehrere Seminare gleichzeitig buchen. Oder melden Sie 
mehrere Kollegen in einem Buchungsvorgang an und sparen 
Sie dabei. Welche Ermäßigung passt am besten zu Ihrem 
Fortbildungskonzept?

Stand: 01.08.2024; Änderungen vorbehalten * Pflichtfelder

1  Die Ermäßigungen beziehen sich ausschließlich auf eine zeitgleiche Anmeldung der einzelnen Veranstaltungen bzw. Teilnehmer.
2  Dauerhörer: Die Anmeldung/en für die Veranstaltung/en erfolgt/en auch für künftige Jahre bis zum schriftlichen Widerruf.

	 Ausgenommen: APfQK, AQMS, NEW GENERATION & GREEN EXPERT
3  Bei Buchungen mit Papierskript erhalten Sie zusätzlich zu den digitalen Seminarunterlagen ein gedrucktes Exemplar.

	 Verschiedene Ermäßigungen sind nicht kumulierbar.
	 Die Ermäßigungen zu (1) sind nicht kumulierbar. Es wird die jeweils höchste Ermäßigung von der Teilnehmergebühr abgezogen.

Einzelmodule Paketbuchungen

Premium-
Webinare Präsenz-Veranstaltungen Premium-Webinare & 

Präsenz-Veranstaltungen

ESG 1 – 5 ESG 6 ESG Consultant 
(AUDfIT)

ESG Auditor 
(AUDfIT)

ESG Consultant 
(AUDfIT)

ESG Consultant 
+ ESG Auditor 

(AUDfIT)

ESG PfNB – 
Initialfortbildung*

Präsenz Webinar
je (6,75 h) (6,75 h) (4 h / 1,5 h) (4 h / 1,5 h) (37,75 h + 1,5 h) (48,5 h + 3 h) (40,5 h) (40,5 h)

Teilnehmergebühr 780 980 3.900
(5 x 780)

4.880
(5 x 780 + 980) 5.790 4.880

Er
m

äß
ig

un
ge

n

Teilnehmergebühr (Q & A) 350 350 350 700

Zulassungs- & Prüfungsgebühr 400 400 400 800

 Kombiermäßigung

≥ 2 Module - 50 - 50

≥ 3 Module - 100 - 100

 Paketermäßigung - 750 - 900 - 900 - 900

 Kleingruppen

≥ 2 Teilnehmer - 50 - 50

≥ 5 Teilnehmer - 80 - 80

≥ 9 Teilnehmer - 100 - 100

Paketpreis (ohne Papierskript) 3.900 5.480 4.890 3.980

 Papierskript (optional) + 40 + 40 + 200
(5 x 40)

+ 240 
(6 x 40)

+ 240 
(6 x 40)

* Die ESG-PfNB Initialfortbildung könnte Ihnen bei vollständiger Teilnahme an den Modulen ESG 1 – 6 [40,5 h] unter folgenden  
	Voraussetzungen als Grundlage für eine Registrierung im Berufsregister dienen:
	Voraussetzung 1: Die finale Verabschiedung des CSRD Umsetzungsgesetzes erfolgt inhaltsgleich zum Regierungsentwurf vom 24.07.2024.
	Voraussetzung 2: Es erfolgt eine Anerkennung ihrer persönlichen Teilnahmebescheinigung durch die Wirtschaftsprüferkammer im  
	Rahmen ihres Registrierungsverfahrens.



AUDfIT Deutschland GmbH WPG  |  www.audfit.de
Telefon: 07221 956 680  |  Fax: 07221 956 681  |  seminare@audfit.de

ANMELDEFORMULAR GREEN EXPERT 2024 (EINZELMODULE)
ESG-Module zur Erstellung (ESG 1 – 5) und Prüfung (ESG 6) [jew. 6,75 h]

Name der Firma*:

Anschrift / Telefon*:

E-Mail-Firma*:

E-Mail-Rechnung*: Unterschrift/Stempel
Stand: 01.08.2024; Änderungen vorbehalten * Pflichtfelder

Veranstaltungsformat Premium-Webinar Live Premium-Webinar OnDemand Präsenz Dortmund Dauer 
ohne 

PausenTagungszeiten 08:30 – 16:45 Uhr Abrufzeitraum Q&A: 09:00 – 14:15 Uhr 
Prüfung: 14:45 – 16:15 Uhr

ESG 1 overview 	 c 19.09.2024 	 c 30.09.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 2 basics 	 c 20.09.2024 	 c 30.09.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 3 advanced 	 c 23.09.2024 	 c 04.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 4 experienced 	 c 24.09.2024 	 c 04.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 5 professional 	 c 15.10.2024 	 c 25.10.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 1 – 5 Q&A 	 c 24.10.2024 [4 h]

ESG 1 – 5 Prüfung 	 c 24.10.2024 [1,5 h]

ESG 6 audit/review 	 c 04.12.2024 	 c 15.12.2024 – 15.02.2025 [6,75 h]

ESG 6 Q&A 	 c 12.12.2024 [4 h]

ESG 6 Prüfung 	 c 12.12.2024 [1,5 h]

2024 – EINZELMODULE

Veranstaltungsformat Premium-Webinar Live Premium-Webinar OnDemand Präsenzveranstaltung
Dauer 
ohne 

PausenTagungszeiten 08:30 – 16:45 Uhr Abrufzeitraum
Q&A: 09:00 – 14:15 Uhr 

Prüfung: 14:45 – 16:15 Uhr

Dortmund Baden-Baden

ESG 1 overview c 27.01.2025 c 20.02.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 2 basics c 28.01.2025 c 20.02.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 3 advanced c 29.01.2025 c 20.02.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 4 experienced c 04.02.2025 c 04.03.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 5 professional c 05.02.2025 c 04.03.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 1 – 5 Q&A c 11.03.2025 c 12.03.2025 [4 h]

ESG 1 – 5 Prüfung c 11.03.2025 c 12.03.2025 [1,5 h]

ESG 6 audit/review c 24.02.2025 c 11.03.2025 – 31.03.2025 [6,75 h]

ESG 6 Q&A c 01.04.2025 c 02.04.2025 [4 h]

ESG 6 Prüfung c 01.04.2025 c 02.04.2025 [1,5 h]

2025 – EINZELMODULE

1  Die AUDfIT®-AGB, vgl. audfit.de, akzeptiere ich.
2  Bei Buchungen mit Papierskript erhalten Sie zusätzlich zu den digitalen Seminarunterlagen ein gedrucktes Exemplar (pro ESG-Modul: + 40 €). A

G
Bs

*

Pa
pi

er
sk

rip
t

TEILNEHMER/-IN* PERSONENBEZOGENE E-MAIL TEILNEHMER/-IN* 1 2
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* Die ESG-PfNB Initialfortbildung könnte Ihnen bei vollständiger Teilnahme an den Modulen ESG 1 – 6 [40,5 h] unter folgenden  
	Voraussetzungen als Grundlage für eine Registrierung im Berufsregister dienen:
	Voraussetzung 1: Die finale Verabschiedung des CSRD Umsetzungsgesetzes erfolgt inhaltsgleich zum Regierungsentwurf vom 24.07.2024.
	Voraussetzung 2: Es erfolgt eine Anerkennung ihrer persönlichen Teilnahmebescheinigung durch die Wirtschaftsprüferkammer im  
	Rahmen ihres Registrierungsverfahrens.


